
256 Psychologie in Österreich 3 | 2024

Themenschwerpunkt
Social Media

Für Sie gelesen | Bücherliste

Im Einführungsteil des vorliegenden Buches lesen 
sich unterschiedliche Varianten der Psychoedukation, 
deren Effektivität sowie die dazugehörige Studienlage. 
Im Anschluss daran werden die Grundprinzipien dieser 
Methode dargestellt: Psychoedukation soll – didaktische 
Elemente nutzend – sowohl zielgerichtet sein als auch 
auf die individuellen Bedürfnisse der Betroffenen ein-
gehen und darüber hinaus deren Möglichkeiten, selbst 
aktiv zu werden, stärken. 

Der Hauptteil des Buches stellt Materialien zur Durch-
führung einer Psychoedukation zu transdiagnostischen 
Krankheitsfaktoren bereit, wobei fünf Themengebiete 
ausführlich behandelt werden: Emotionen und Emo-
tionsregulation, Schlaf und Schlafprobleme, Aufmerk-
samkeit und Aufmerksamkeitsverzerrungen, Stress und 
Resilienz, Kognitionen und kognitive Verzerrungen. Alle 
Kapitel sind in ihrer Struktur übereinstimmend und gut 
überschaubar aufgebaut, d. h. nach einer theoretischen 
Einleitung werden die einzelnen Schritte und der Einsatz 
der Informationsblätter plus der Arbeitsblätter für The-
rapeutinnen und Therapeuten sowie für Patientinnen 
und Patienten präsentiert. Die Arbeits- und Informati-
onsblätter sind ein wahrlicher Therapieschatz, denn sie 
bündeln Wissen und Kenntnisse (auch als Auffrischung 
oder Ergänzung) für Therapeutinnen und Therapeuten. 
Ebenso stellen diese auch für Ausbildungskandida-
tinnen und -kandidaten in der klinischen Psychologie, 
in der Gesundheitspsychologie und in der Psychothe-
rapie ein wichtiges Instrument dar, das genutzt werden 
kann, um übergreifende Themen wie Stress, Resilienz 
oder Schlaf greifbar und transparent zu erklären und In-
formationen mithilfe gut verständlicher Modelle zu ver-
mitteln. Die im Buch vorhandenen Arbeitsmittel lassen 
sich sofort verwenden und sind dadurch bezüglich Zeit, 
Aufwand und Kosten ressourcenschonend und effizient. 
Darüber hinaus lassen sich diese sowohl für Einzel- als 
auch für Gruppentherapie, im stationären und im ambu-
lanten Kontext einsetzen und zielen auf die aktive Einbe-
ziehung der Betroffenen ab. 

Als sehr nützlich und für die Praxis wesentlich, emp-
finde und empfehle ich die zusätzliche Fassung als E-
Book, dieses ist mit dem im Buch beigelegten Code als 
Download erhältlich. 
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